
Bestäuberfreundliche Blühstreifen gestalten
Blühstreifen können zu wichtigen Lebensadern für 
 Bestäuber und andere Lebewesen inmitten einer 
intensiv genutzten Land schaft werden. Dafür  müssen 
sie aber an einem passenden Ort angelegt und richtig 
gestaltet werden. 

Tipps für 
bestäuberfreund-

liche  Blühstreifen im 
 eigenen Garten

Wärmeliebender Saum – Artenbeispiele

Schattensaum – Artenbeispiele

• Blühstreifen brauchen bis zu 3 Jahre, um 
sich  richtig zu entwickeln. Sie sollten daher 
mindestens 5 Jahre an der gleichen Stelle 
erhalten bleiben.

• Blühstreifen sollten nicht nur blühende 
Arten  enthalten, Gräser und andere Kräuter 
sind für Insektenlarven sehr wichtig.

• Nektar und Pollen müssen vom Frühjahr bis 
in den Herbst zur Verfügung stehen.

• Regionale Herkunft der Samenmischungen.

• Trockene Pfl anzenteile nur im späten 
Frühjahr  entfernen – in ihnen überwintern 
Insekten!

Wilder Oregano
 Juli – Oktober
  Fliegen, Bienen, 
Schmetterlinge

Schafgarbe
 Juli – September 
  Fliegen, Wespen

Herbstaster
 Juli – September 
  Bienen

Rispen-Flockenblume
 Juli – September 
  Fliegen, Schmetterlinge, 
Bienen, Hummeln

Gewöhnlicher  Nattern kopf
 Juni – September 
  Bienen, Hummeln

Wilde Möhre
 Juli – September 
  Fliegen, Wespen

Knäuel-Glockenblume
 Juni – August 
  Bienen, Hummeln

Kleine Prunelle
 März – September 
  Bienen, Hummeln

Klappertopf
 Mai – August
  Bienen, Hummeln

Wald-Habichtskraut
 Juni – August 
  Bienen, Fliegen

Witwenblume
 Juni – August
  Schmetterlinge, Hum-
meln, Fliegen, Bienen

Gefl ecktes Lungenkraut
 März – April 
  Bienen, Hummeln

Kartäusernelke
 Mai – August
  Schmetterlinge

Kohl-Kratzdistel
 Juni – September 
  Bienen, Hummeln

Johanniskraut
 Juni – August
  Bienen, Fliegen

Gefl eckte und 
Rote Taubnessel

 März – September 
  Bienen, Hummeln
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